
  

 

 

 

 

Hierbei handelt es sich um eine beliebte Betrugsmasche, die überwiegend auf Seniorinnen oder 

Senioren abzielt.  

Tatort kann überall sein: In Fußgängerzonen, auf Parkplätzen in Wohngebieten oder vor dem 

Einkaufsmarkt. Die Täter sprechen Ihre Opfer sehr freundlich mit der Bitte an, ob Sie Euro Münzen 

wechseln können. Zeigen Sie sich hilfsbereit, schnappt die Falle zu. Während Sie nach dem Kleingeld 

schauen, tritt der Täter näher an Sie heran. Hiebei geht er äußerst geschickt vor und ohne, dass Sie es 

bemerken, zieht er Ihnen die Geldscheine aus dem Portemonaie  

 
 

 

 

Der Täter nimmt sich mit Daumen und Zeigefinger eine Münze heraus. Was das Opfer nicht sehen kann: 

Mit dem kleinen Finger und dem Ringfinger der gleichen Hand zieht er mit einer unglaublichen 

Fingerfertigkeit zeitgleich das gesamte Papiergeld aus dem Papiergeldfach. Dabei lenkt er Sie 

freundlich mit einem Blickkontakt und einem Gespräch ab. 

 
 

Empfehlung von Ihrer Schutzfrau vor Ort: 

▪ Auch wenn die Betrüger noch so freundlich sind, Sie müssen kein Geld wechseln. 

Der beste Eigenschutz: Sagen Sie gleich „nein“ oder treten Sie sicher auf und sagen, 

dass Sie nicht wechseln können. Ihre Geldbörse holen Sie dabei nicht hervor oder 

öffnen diese.  

▪ Verweisen Sie die Person auf andere Kleingeldwechselmöglichkeiten, wie z.B. in 

einem nahe gelegenen Geschäft. 

▪ Und wenn Sie gegenüber fremden Menschen hilfsbereit sei möchten, halten Sie 

einen gewissen Abstand zur fremden Person ein und lassen diese beim 

Geldwechseln nicht in Ihrer Geldbörse schauen.  

 

 

In der nächsten Ausgabe informiere ich Sie über die hessenWarn App  von „Gemeinsam sicher in 

Hessen. Insbesondere, welche Vorteile die Benutzung für Sie bringt. 

bis dahin“             

 

Ihre Schutzfrau vor Ort informiert: 

Geldwechselbetrüger unterwegs 

Vorschau: 

Geben Sie auf sich acht!        Ihre Schutzfrau vor Ort

au vor Ort 
 

 
Schlauer als die Trickbetrüger 

Vorgehensweise der Täter: 


